
Stadtverwaltung Eberbach 
 

Auszug aus der Niederschrift 
 
 
der öffentlichen Sitzung ORF/01/2022 des Ortschaftsrats Friedrichsdorf am 08.02.2022 

 
 
Tagesordnungspunkt 1:   
 
Fragestunde der Einwohner und der ihnen gleichgestellten Personen und 
Personenvereinigungen 
 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 2022-002  

 
Heimat- und Brauchtumspflege 
hier: Verteilung des Verfügungsrahmens 
 
Beschlussantrag: 

 
Die Verteilung der Haushaltsmittel für die Heimat- und Brauchtumspflege des laufenden 
Haushaltsjahres wird beschlossen. 
 
Beratung: 

 
Ortsvorsteher Herr Friedrich erläutert die o.g. Beschlussvorlage und erklärt, dass sich der 
Finanzrahmen seit vergangenem Jahr verdoppelt hat.  
 
Ergebnis: 

 
Der Ortschaftrat stimmt einstimmig mit 6 Ja-Stimmen der Beschlussvorlage zu und bittet die 
zur Verfügung stehenden Mittel, dem Heimatverein Friedrichsdorf zukommen zu lassen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 3:   
 
Mitteilungen und Anfragen 
 
 
Tagesordnungspunkt 3.1:   

 
Erneuerung der Einzäunung am Kinderspielplatz und Anbringung eines Tores 
 
Ein Anwohner hatte in der Ortschaftsrat-Sitzung am 28.09.2021 (TOP 1.1) wegen dem 
Spielplatz angefragt. Ortsvorsteher Herr Friedrich teilt mit, dass laut Herrn Hafen vom 
Stadtbauamt Eberbach der defekte Jägerzaun am Kinderspielplatz im Oberdorf in 
absehbarer Zeit komplett ersetzt werden soll. Es ist auch vorgesehen, ein Tor oder eine Türe 
anzubringen, damit z.B. Katzen nicht ungehindert eindringen können und ihre 
Hinterlassenschaften im Sand vergraben. Ein abdeckbarer Sandkasten ist nicht vorgesehen, 
weil man denkt, dass nicht gewährleistet werden kann, dass der Deckel stets wieder 
aufgelegt wird. Der Spielsand wird in der Regel alle 2 Jahre getauscht.  
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Tagesordnungspunkt 3.2:   

 
Defekte Treppe in Höhe der Bushaltestelle im Oberdorf 
 
Ortschaftsrat Arndt Wölke bemängelt den Zustand der Sandsteintreppe bei der 
Bushaltestelle im Oberdorf. Eine Stufe ist ausgeplatzt und mindestens eine Stellstufe ist lose, 
Fugen sind ausgebrochen. Hier müsste dringend eine Instandsetzung erfolgen.  
 
Auch wurde von einem Bürger in der letzten Ortschaftsrat-Sitzung (28.09.21/TOP 1.2) der 
schlechte Zustand des Jägerzauns auf der Stützmauer bei der Bushaltestelle im Oberdorf 
bemängelt. Die herausgefallenen Holzschrauben könnte man durch durchgehende 
Schrauben ersetzen und die Querlatten so befestigen, dass der Zaun zumindest notdürftig 
wieder standfest ist. 
 
 
Tagesordnungspunkt 3.3:   

 
Sanierung der Aussichtshütte in Friedrichsdorf 
 
Ortsvorsteher Friedrich teilt mit, dass in der letzten Ortschaftsrat-Sitzung (TOP 8.7) der 
schlechte Zustand der Blockhütte am Waldlehrpfad im Oberdorf gemeldet wurde. Bei einer 
Begehung am 31.01.2022 mit den Herren Lang, Maier und Gugau (Stadtverwaltung 
Eberbach) und dem Ortsvorsteher wurden die Schäden angesehen. Die defekten Balken 
sollten ausgetauscht und das Dach neu gedeckt werden. Herr Bürgermeister Reichert würde 
gerne die Arbeiten durch die britischen Pioniere ausführen lassen.  
 
Herr Friedrich teilt noch mit, dass das Abflussrohr vom Fahrbachbrunnen ausgefräst wurde. 
Die immer wieder einwachsenden Baumwurzeln werden auch zukünftig Probleme bereiten.  
 
 
Tagesordnungspunkt 3.4:   

 
Erneuerung und Ausweitung der Straßenbeleuchtung in der Amorbacher Straße 
 
Ortsvorsteher Herr Friedrich teilt mit, dass der Auftrag zur Ergänzung der fehlenden 
Straßenlampen entlang der Amorbacher Straße vom Bauamt (Herr Hafen) an die Stadtwerke 
vergeben wurde, sodass die Ausführung auch noch in diesem Jahr erfolgen kann. Der 
Austausch der herkömmlichen Straßenlampen gegen LED-Leuchten ist in der Höhfeldstraße 
noch nicht komplett erfolgt, teilweise müssen auch noch Masten getauscht werden. Mit der 
Aufteilung der Lampen im oberen Bereich der Straße ist der Ortschaftsrat nicht zufrieden. 
Bevor die restlichen Arbeiten ausgeführt werden, sollte nochmal eine Besichtigung 
zusammen mit dem Ortsvorsteher erfolgen.  
 
 
Tagesordnungspunkt 3.5:   
 
Ausbau der Baumannstraße-Planungsvergabe 
 
Der Ausbau der Baumannstraße steht an. Ortsvorsteher Herr Friedrich teilt mit, dass die 
Vergabe der Ausbauplanung demnächst im Gemeinderat beschlossen werden soll. Eine 
entsprechende Beschlussvorlage wird aktuell von Herrn Hafen von der Tiefbauabteilung 
vorbereitet. Der Ortschaftsrat wird auch unterrichtet. Nach Planerstellung und öffentlicher 
Auslage könnte der Ausbau der Straße 2023 erfolgen. 
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Tagesordnungspunkt 3.6:   

 
Neues Geländer am "Bahnhofspfad" 
 
Ortsvorsteher Friedrich teilt mit, dass am nördlichen Abgang des ehemaligen 
„Bahnhofspfades“ vom Bauhof ein neues Stahlrohrgeländer angebracht wurde. Die fast 
jährlichen Ausbesserungen an dem Holzgeländer sind nun nicht mehr notwendig. 
Ortschaftsrat Arndt Wölke bemängelt allerdings den schlechten Zustand des stark 
begangenen Fußweges gerade in diesem Bereich und bittet um Ausbesserung. 
 
 
Tagesordnungspunkt 3.7:   

 
Erweiterung der Stellplätze am Friedhof 
 
Der Ortschaftsrat hält die Erweiterung der Stellplätze am Friedhof für dringend geboten und 
hält an seinem Wunsch fest. Dort gäbe es viel zu wenige Parkplätze teilt Ortsvorsteher 
Friedrich mit. Da der Friedhof im Außenbereich läge, sei dies allerdings verfahrenspflichtig, 
so die Aussage vom Stadtbauamt (Hr. Kermbach). Herr Friedrich teilt weiter mit, dass das 
Vorhaben seitens Stadtbauamt mit Herrn Bürgermeister Reichert besprochen werden soll.  
 
 
Tagesordnungspunkt 3.8:   
 
Ausspülungen vom Höllbach im Mainzer Weg bei Starkregen 
 
In der letzten Ortschaftsrat-Sitzung (TOP 8.3) waren die Ausspülungen des Mainzer Wegs 
bei Starkregen durch den Höllbach Thema. Für die vom Ortsvorsteher vorgeschlagene 
Asphaltierung des Weges wird laut Mitteilung von Stadtbaumeister Herrn Kermbach von der 
Tiefbauabteilung ein Angebot eingeholt und nach Abstimmung mit Herrn Reichert ggf. ein 
Auftrag erteilt.  
 
 
Tagesordnungspunkt 3.9:   

 
Erneuerung der Fließen in der Kneipanlage 
 
Ortsvorsteher Friedrich teilt mit, dass die Fliesen in der Kneippanlage erneuert werden 
sollen, es werden aktuell Angebote vom Stadtbauamt eingeholt. Mitte März 2022 soll die 
weitere Vorgehensweise mit Herrn Bürgermeister Reichert besprochen werden. Die Arbeiten 
können erst bei frostfreier Witterung ausgeführt werden. 
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